Deutscher Bundestag 
12. Wahlperiode 


Drucksache 12/153 


21 . 02. 91 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Vera Woilenberger und der Gruppe BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN 


Rohstoff Sicherung der Bundesrepublik Deutschland 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wie beurteilt die Bundesregierung den Umfang und die Reich- 
weite der Weltreserven mineralischer Rohstoffe (aufgeschlüs- 
selt nach Rohstoffen und Ländern)? 

2. Bei welchen Rohstoffen und in welchem Ausmaß ist die Bun- 
desrepubhk Deutschland zu über 50 Prozent ihres Bedarfs von 
ausländischen Lieferungen abhängig (Angaben in prozentua- 
ler Abhängigkeit)? 

3. Aus welchen Ländern und in welchem Umfang wurden diese 
Rohstoffe in den letzten fünf Jahren bezogen? 

4. In welchen Industrien (für welche Erzeugnisse) und zu wel- 
chen Anteilen werden diese Rohstoffe überwiegend einge- 
setzt? 

5. Welche Substitutionsmöglichkeiten gibt es für diese Roh- 
stoffe? 

6. Wie beurteüt die Bundesregierung die Entwicklung des Ver- 
brauchs von minerahschen Rohstoffen in den nächsten 
Jahren? 

7. Wie abhängig sind andere Industrienationen (USA, Großbri- 
tannien, Japan, Fankreich, Beneluxstaaten, Itahen, Schweiz, 
Schweden) von ausländischen Rohstofflieferungen? 

8. Welche Vorkehrung gibt es in den in Frage 7 aufgeführten 
Industrienationen, um schwerwiegende Folgen kurzfristiger 
Verknappung zu mildern? 

9. Wie beurteüt die Bundesregierung den Umfang und die Reich- 
weite der Welterdölreserven (auf geschlüsselt nach Ländern)? 

10. Aus welchen Ländern und in welchem Umfang wurde Erdöl in 
den letzten fünf Jahren bezogen? 

11. Wie beurteüt die Bundesregierung die Entwicklung des Ver- 
brauchs von Erdöl in den nächsten Jahren? 

Bonn, den 21. Februar 1991 

Vera Wollenberger 

Werner Schulz (Berlin) und Gruppe 
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